
Grenzbereiche 
zwischen

Kieferorthopädie 
& 

Kieferchirurgie

08./09. APRIL 2011 

BONN

Tagungsort 

Hotel Königshof Bonn 
Adenauerallee 9 
53111 Bonn 
Telefon: 0228 | 26010 

Anfragen zu Zimmerreservierungen können auch an folgende 
Hotels gerichtet werden: 

Hotel Hilton 
Berliner Freiheit 2 
53111 Bonn 
Telefon: 0228 | 72690 

Hotel Rheinland 
Berliner Freiheit 11 
53111 Bonn 
Telefon: 0228 | 9082390 

Die angemeldeten Teilnehmer werden gebeten, ihre 
Reservierungswünsche unter Verweis auf das GBO-Kontingent 
unmittelbar an das Tagungshotel zu richten. 

Fortbildungspunkte gemäß BZÄK/DGZMK
Kongress: 	 14 (vierzehn) Punkte

Teilnahmegebühren 
 Kongress,

GBO-Mitglieder
 400 €

Nichtmitglieder
 600 €

Assistenten
 250 €

(mit Bescheinigung) 

Ermäßigung bei Anmeldung bis zum 31.01.2011: 50 €

Die Teilnahmegebühr beinhaltet: Kaffeepausen, 
Tagungsgetränke, Mittagessen und die Abendveranstaltung. 

Anmeldung 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs 
berücksichtigt. Für GBO-Mitglieder ist die Teilnahme 
satzungsgemŠ§e Pßicht. 
Die Anmeldung ist verbindlich und auch für GBO-Mitglieder 
erforderlich. Die Teilnahmegebühr wird mit der Anmeldung 
fällig. 
Eine Erstattung der Teilnahmegebühr wegen Nichtteilnahme ist 
ausgeschlossen. Es ist jedoch zulässig, den Teilnehmerplatz auf 
eine andere teilnahmeberechtigte Person zu ü̈bertragen. 
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FREITAG, 8. APRIL 2011FREITAG, 8. APRIL 2011

12.00 Kongresseröffnung

12.15 Rolf-Fränkel-Ehrenvorlesung:
Skelettale Korrektur vs. dentoalveoläre 
Kompensation - EntscheidungsÞndung 
in Grenzfällen
Prof. Dr. A. Jäger, Bonn

13.30 PAUSE 

14.00 Borderline cases between orthodontics & 
surgery - the surgeon’s point of view
Prof. Dr. T. Turvey, Chapel Hill (NC)

FREITAG, 8. APRIL 2011FREITAG, 8. APRIL 2011

14.45 Borderline cases between orthodontics & 
surgery - orthodontist’s point of view
Prof. Dr. T. Peltomäki, Tampere, FI

15.30 Juristische Aspekte von Grenzfällen und 
interdisziplinären Behandlungen
Prof. Dr. Dr. L. Figgener, Münster

17.00
19.00

Mitgliederversammlung
Abendveranstaltung

SAMSTAG, 9. APRIL 2011SAMSTAG, 9. APRIL 2011

9.00 Die transversale Korrektur aus Sicht des 
kieferorthopädisch tätigen Chirurgen
PD. Dr. Dr. C. Holberg, München

9.45 Segmental osteotomies and orthodontics
Prof. Dr. T. Peltomäki, Tampere, FI

10.30 PAUSE

11.00 Orthognathic surgery and age
Prof. Dr. T. Turvey, Chapel Hill (NC)

11.45 Lebensqualität und Zufriedenheit bei 
dysgnathiechirurgischen Patienten
PD Dr. J. Bock, Fulda

12.30 PAUSE

13.30 Grenzfälle in der Korrektur vertikaler 
Anomalien
Dr. Dr. W. Kater, Bad Homburg

14.15 Grenzfälle in der Korrektur sagittaler 
Anomalien
Prof. Dr. Dr. H.-G. Bull, Krefeld

15.00 Grenzfälle bei skelettaler Asymmetrie
Prof. Dr. Dr. Dr. U. Joos, Münster

15.45 Abschlussdiskussion
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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

mit dem XVI. Jahreskongress findet erstmals ein GBO-Gemein-
schaftskongress von und für Kieferorthopäden und Mund-Kiefer-
Gesichtschirurgen statt.
Für diesen interdisziplinären Kongress, der ganz im Sinne der 
ZahnMedizin ausgerichtet ist, konnten wir namhafte Referenten 
aus MKG-Chirurgie und Kieferorthopädie für ein erstklassiges 
und internationales Programm gewinnen.
In der Vergangenheit hat die gemeinsame Arbeit von Kieferortho-
päden und Mund-Kiefer-Gesichtschirurgen immer eine intensive 
Kommunikation als Grundlage für die qualitätsorientierte Arbeit 
im Sinne der Patienten erfordert. Unser Kongress bietet Ihnen die 
Gelegenheit, auch die Grenzfälle in der therapeutischen Vielfalt 
bei kieferorthopädisch/kieferchirurgischer Diagnose zu reflek-
tieren und zu diskutieren. Die Grenzen der kieferorthopädischen 
und der chirurgischen Möglichkeiten – auch für ausgefallene Lö-
sungen – haben sich in den letzten Jahren verändert.
Unser Kongress ist das Ergebnis jahrelanger guter Zusammenar-
beit. Wir bedanken uns hierfür bei dem Vorsitzenden der Deut-
schen Gesellschaft für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie, 
Herrn Kollegen Merholz, ebenso wie für die Unterstützung bei der 
Gestaltung des Programms.
Liebe Kolleginnen und Kollegen, freuen Sie sich auf eine umfas-
sende und interessante Fortbildung im Sinne einer patienten- und 
qualitätsorientierten interdisziplinären Behandlung bei kieferor-
thopädisch/kieferchirurgischen Befunden.
Und lassen Sie uns gemeinsam ein weiteres politisches Signal ge-
ben für die fachzahnärztliche und fachärztliche Kooperation zur 
Verbesserung von Mundgesundheit und Lebensqualität unserer 
Patienten mit hohem Leidensdruck.

Dr. Gundi Mindermann	 Prof. Dr. Bärbel Kahl-Nieke
1. Vorsitzende	 2. Vorsitzende


